
  Anlage 1 zur Vorlage 2014/0100 

Synopse zur 1. Satzung der STADT BECKUM zur Änderung der Satzung für das Ju-

gendamt  

Aktuelle Regelung Vorschlag zur Neuregelung Begründung 

§ 4 

Mitglieder 

(4) Als beratende Mitglieder ge-

hören dem Ausschuss für Kinder, 

Jugendliche und Familien an: 

a. die Bürgermeisterin/der Bür-

germeister oder eine von 

ihr/ihm bestellte Vertretung; 

b. die Leitung des Fachbereiches 

Jugend und Soziales oder de-

ren Vertretung; 

c. eine Richterin/ein Richter des 

Vormundschaftsgerichts oder 

des Familiengerichts oder eine 

Jugendrichterin/ein Jugend-

richter, die/der von der zu-

ständigen Präsidentin/dem zu-

ständigen Präsidenten des 

Landgerichtes Münster bestellt 

wird; 

d. eine Vertretung der Arbeits-

verwaltung, die von der Ge-

schäftsführung der Agentur für 

Arbeit bestellt wird; 

e. eine Vertretung der Schulen, 

die von der Bezirksregierung 

Münster bestellt wird; 

f. eine Vertretung der Polizei, die 

vom Landrat als Kreispolizei-

behörde bestellt wird; 

g. je eine Vertretung der katholi-

schen Kirchen und der evan-

gelischen Kirchen; sie werden 

von dem Pfarrverband der ka-

tholischen Kirchengemeinden 

Beckum beziehungsweise nach 

Absprache von den evangeli-

schen Kirchengemeinden in 

Beckum bestellt; 
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(4) Als beratende Mitglieder ge-

hören dem Ausschuss für Kinder, 

Jugendliche und Familien an: 

a. die Bürgermeisterin/der Bür-

germeister oder eine von 

ihr/ihm bestellte Vertretung; 

b. die Leitung des Fachbereiches 

Jugend und Soziales oder de-

ren Vertretung; 

c. eine Richterin/ein Richter des 

Vormundschaftsgerichts oder 
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h. eine Vertretung des Integrati-

onsrates der STADT BECKUM, 

die vom Integrationsrat ge-

wählt wird. 

Für die Mitglieder gemäß 

Buchstabe c bis h ist je eine 

persönliche Vertretung zu be-

stellen oder zu wählen. 

h. eine Vertretung des Integrati-

onsrates der STADT BECKUM, 

die vom Integrationsrat ge-

wählt wird; 

i. der Vorsitz des Jugendamtsel-

ternbeirates, der vom Jugend-

amtselternbeirat gewählt wird. 

Für die Mitglieder gemäß Buch-

stabe c bis i ist je eine persönli-

che Vertretung zu bestellen oder 

zu wählen. 

 

 

 

Die Elternbeiträte 

der Kindertagesein-

richtungen in der 

Stadt Beckum ha-

ben sich zum Ju-

gendamtselternbei-

rat zusammenge-

schlossen. Der Ju-

gendamtselternbei-

rat soll auch formal 

in die Gremienar-

beit mit einbezo-

gen werden. 

 


